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Mathias Plüss, Wissenschaftsjournalist und «Sammler von unnützem Wissen», erklärt in seiner Kolumne,  
wie die Welt eben auch noch tickt. Er freut sich über jede Anregung. mathias.pluess@bluewin.ch

Zwei Drittel der Menschen weltweit halten Babies 
vorzugsweise im linken Arm. Unter den Frauen sind 

es sogar drei Viertel. Grund dafür ist vermutlich, 
dass unsere linke Körperseite enger mit den Emotio-

nen verknüpft ist als die rechte. 

Aus dem Fenster, aus dem Sinn: Allein entlang der 
Autobahn A1 im Aargau sammeln Putzleute  

täglich 220 Kilo Abfall ein, den Vorbeifahrende 
rausschmeissen. 

Die Falten über den Augen von Pferden, die aussehen 
wie Sorgenfalten, sind tatsächlich Sorgenfalten. 

Für «sich französisch verabschieden» kennen die  
Engländer den gleichen Ausdruck: «to take French leave». 
Die Franzosen hingegen sehen es genau umgekehrt – sie  

sagen «filer à l’anglaise» (auf englische Art verschwinden). 

Wer viele Freunde hat, spart weniger.

Clouds verursachen gewaltige Datenströme. Jedes 
einzelne Zeichen, das man in ein Dokument  

tippt, das in einer Cloud liegt, löst einen Datenver-
kehr von bis zu 10 000 Zeichen aus.

Plüss’ Punkte


